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Bezirksliga Herren OHZ/VER/HB

TV Lilienthal : TuSG Ritterhude II 
Freitag, 04.11.2022, 20:00 Uhr

Puschmann fixiert zwei Punkte für die TuSG Ritterhude II

Große Begeisterung herrschte am Freitagabend bei den Gästen von der TuSG Ritterhude II, als
Nante Puschmann sein Einzel gewinnen und damit den 9:5-Sieg beim Gastgeber TV Lilienthal
sicherstellen konnte. Eine gute Leistung zeigten an diesem Tag Gerken und Puschmann, die ihre
Einzel und auch ihr jeweiliges Doppel siegreich gestalteten. In ihrem 6. Saisonspiel waren die Gäste
von der TuSG Ritterhude II ersatzgeschwächt angetreten, was sie aber trotzdem nicht davon abhielt,
zwei Punkte zu entführen. Das Spiel war nach insgesamt rund 3 Stunden beendet.

Los ging es mit den Eingangsdoppeln. Heer / Schünemann hatten ihre Gegner Brockmann / Schrage
beim deutlichen Sieg in drei Sätzen insgesamt im Griff. Einen Zähler für das Team verpassten
Bollmann / Thiericke bei der knappen Niederlage im fünften Satz gegen Klug / Gerken. Stefener /
Thoms bekamen wenig später ihre Gegner Schütz / Puschmann beim 8:11, 9:11, 8:11 nicht richtig in
den Griff. Das Zwischenergebnis nach den Doppeln lautete derweil 1:2. Weiter ging es nun mit den
Einzeln. Lange mit Christopher Klug kämpfen musste Thorsten Heer in einer auf Basis der TTR-
Werte zu erwartenden engen Partie bei seinem 3:2-Erfolg. Das war eine ganz schön enge Kiste! Wie
dramatisch dieses Spiel war, zeigt auch der Verlauf des fünften Satzes, der mit lediglich zwei
Punkten Differenz endete. Maik Schünemann konnte im Spiel gegen Axel Brockmann einen
Siegpunkt für die Mannschaft beisteuern und gewann in vier Sätzen. Das Match hätte also
insgesamt auch knapper ausgehen können. Anschließend ging das mittlere Paarkreuz bei einem
Spielstand von 3:2 an den Tisch. Es dauerte eine Weile, bis Hans-Jürgen Bollmann seine Fünf-Satz-
Niederlage gegen Henrik Lars Gerken quittieren musste. Letztlich ging der Punkt aber in einem
umkämpften Spiel, das als solches auch bereits anhand der TTR-Werte im Vorfeld erwartet wurde,
dann doch an die Gäste. Mit nur einem Satzverlust ging anschließend Volker Thiericke gegen Jens
Schütz durchs Ziel, denn das Match endete mit einem 3:1-Erfolg. Wenig später stand sich das
untere Paarkreuz bei einem Spielstand von 4:3 gegenüber und kreuzte die Schläger. Recht schnell
besiegelt war die Niederlage von Michael Stefener beim letztendlich klaren 0:3 gegen Sven Schrage.
Das musste man neidlos anerkennen. Keinen siegbringenden Fuß auf die Erde bekam Andree
Thoms bei der schlussendlich nach Sätzen deutlichen 0:3 Niederlage gegen Nante Puschmann. Vor
dem Spitzeneinzel stand der Mannschaftskampf dementsprechend 4:5. Beim anschließenden auf
Basis der TTR-Werte eher überraschend deutlichen 17:19, 7:11, 11:13 gegen Axel Brockmann fand
Thorsten Heer von Anfang an kaum Mittel und Wege, um das Spiel erfolgreich zu gestalten. Kurios
war das Ergebnis im ersten Satz, der erst nach 36 Punkten endete und mit 17:19 an Brockmann
ging. Maik Schünemann gelang es, Christopher Klug im Einzel insgesamt recht deutlich auf Distanz
zu halten – das Match endete schließlich mit einem gemäß der TTR-Werte nicht zu erwartenden 3:0-
Sieg. Das war ein souveräner Sieg. Kurzfristig sah es gut aus, aber letztlich war Hans-Jürgen
Bollmann bei seiner 1:3-Niederlage von Jens Schütz dann doch niedergerungen worden. Das
Ergebnis vor dem anstehenden Vierer-Einzel zeigte ein 5:7. Nicht ausreichend spielerische Mittel
hatte am Nachbartisch Volker Thiericke letztlich parat, um Henrik Lars Gerken final zu gefährden,
somit stand es am Ende der Partie 5:11, 9:11, 4:11. Michael Stefener bekam dann seinen Gegner
Nante Puschmann beim deutlichen 0:3 nicht richtig in den Griff. Mit dem letzten Match des Tages
war der deutliche Erfolg der Gastmannschaft damit final eingetütet.
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Nach dieser Niederlage der Heimmannschaft geht es nun im nächsten Spiel am 16.11.2022 gegen
den FC Hambergen II, während die TuSG Ritterhude II am 09.11.2022 gegen den ATSV
Habenhausen III antritt.

 Statistik:
 TV Lilienthal

Doppel: Heer / Schünemann 1:0, Bollmann / Thiericke 0:1, Stefener / Thoms 0:1 
Einzel: T. Heer 1:1, M. Schünemann 2:0, H. Bollmann 0:2, V. Thiericke 1:1, M. Stefener 0:2, A.
Thoms 0:1 

 TuSG Ritterhude II
Doppel: Klug / Gerken 1:0, Brockmann / Schrage 0:1, Schütz / Puschmann 1:0 
Einzel: A. Brockmann 1:1, C. Klug 0:2, J. Schütz 1:1, H. Gerken 2:0, N. Puschmann 2:0, S. Schrage
1:0


